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Weinviertier Jakobsweg
PILGERWANDERUNG I Unermüdlich an zwei Tagen aufPilgerspfa-
den - ein spirituelles Erlebnis für eine Absdorfer Wandergruppe.
ABSDORF I Vergangene VVoche
organisierten Ulrike Stambera
und Katharina M. Ribisch eine
zweitägige Pilgerwanderung auf
dem VVeinviertlerJakobsweg.
Freitags wurde mit einer Bus-

fahrt von Absdorf nach -Groß
Russbach gestartet. Nach einer
Einstimmung in der Kapelle des
Bildungshauses und dem Pilger-·
segen von Pfarrer Roland Mosel'
wanderte die Gruppe in Rich-
tung Stockerau, dem Ziel des ers-

ten Tages. Stationen wurden in
der Filialkirche in VVeinsteig,in
der Wallfahrtskirche Kamabrunn
sowie bei der Kirche auf dem Mi- .
chelberg gemacht. über die'"Ja-
kobskirche in Leitzerdorf ging es
dann schließlich nach Stockerau.
Mit der Zugsfahrt nach Absdorf
endete der erste Tag. "
'Samstags startete die Gruppe

mit der Bahn nach Stockerau, wo
in der Stadtpfarrkirche die Ta-
gesetappe mit einem "Vater un-

ser" begann. Erstes Ziel war das
Kloster sr. Koloman, über die
Felder ging es weiter von Zögers--
dorf nach Hausleiten auf den.
VVagram.Mittagsrast gab es irri
PfarrhofHausleiten.
Gestärkt schritt. die Gruppe

entlang des Wagrams in~Rich-
tung Pfarrkirche Stettddi::lrt'.D~r
besinnliche Abschluss der Pilger-
wanderung fand am Absberg bei
der Bründlkapelle statt mit Be-
such des 6kB-Brlmdlfestes.

. Die Pilgergruppe am Ende der zweitägigen Pilgerwanderung vor der Bründlkapelle in Absberg. Anschließend
ststteten die Wanderer dem Bründlfest des ÖKB einen Besuch ab. FOTO: ZVG


